
Innovationen kommen von Menschen - 
"Produktivitätsquelle Mensch"
Wolfgang Reitzle als Referent auf dem Münchner Management
Kolloquium im März

[Pressefoto anzeigen]

München (pts/02.02.2005/08:00) - Auf 
dem Münchner Management
Kolloquium am 01. und 02. März zeigt 
Dr.-Ing. Wolfgang Reitzle, Vorsitzender 
des Vorstands der Linde AG, in seinem 
Vortrag "Produktivitätsquelle Mensch" 
die Bedeutung von Mitarbeitern und 
Innovationen für die Linde AG auf.

Der Erfolg der Linde AG, ein 
internationaler Technologiekonzern, der 
in den Unternehmensbereichen Gas und 
Engineering, Material Handling und 
Kältetechnik jeweils führende 
Marktposition besetzt, basiert im 
besonderem Maße auf innovative und 
produktive Mitarbeiter. Die mehr als 
46.500 Beschäftigten leiteten den 
entscheidenden Beitrag zu knapp 9 Mrd. 
€ Umsatz im Jahr 2003.

Dr.-Ing. Wolfgang Reitzle beschreibt in 
seinem Vortrag wie Mitarbeiter in den Focus des Managements rücken und 
beleuchtet die Produktivitätsquelle Mensch als Standortfaktor für 
Deutschland.

Herr Dr.-Ing. Reitzle wechselte von der BMW AG, wo er zuletzt als Mitglied 
des Vorstandes für Forschung und Entwicklung verantwortlich war, nach 
einem Aufenthalt (1999-2002) mit Verantwortung für die Premier Automotive 
Group London, Jaguar Cars Ltd. und Volvo Cars bei der Ford Motor Company 
in Michigan (USA), in den Vorstand der Linde AG.

Seit Januar 2002 ist er Vorstandsvorsitzender der Linde AG, Wiesbaden und 
seit 2002 Aufsichtsratsmitglied der Allianz Lebensversicherungs-AG 
(Stuttgart).

Anmeldeformulare und Auskünfte zum Münchener Management Kolloquium, 
das diesmal unter dem Motto "Wertschöpfung und Wettbewerb: Haben 
Unternehmen eine Heimat?" steht, sind erhältlich bei 

TCW Transfer-Centrum GmbH & Co. KG, Leopoldstraße 145, 
Tel. (+89) 360523-0, per Fax (+89) 36102320, 
per E-Mail: Mail@tcw.de oder im INTERNET unter: http://www.tcw.de
(Ende)
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